
L1-Ä25 Grünes Land – Programm für zukunftsfähige ländliche Räume in Mecklenburg-
Vorpommern

Antragsteller*in: Jutta Wegner (KV Mecklenburgische Seenplatte)

Änderungsantrag zu L1NEU15

Von Zeile 587 bis 588:

kurze Schulwege. Dort wo das nicht möglich ist, müssen Schulen flächendeckend an den ÖPNV
angeschlossen werden.

Schulentwicklungsplanung muss Schulstandorte so planen, dass Schulwege nur so lang sind, dass
Schüleriinen und Schüler auch in der Freizeit Zeit für Engagement haben.

Begründung

Schulen sind an den Schulbusverkehr angeschlossen, die Entfernungen gerade im ländlichen Bereich
sind aber oft so weit, dass nach der Schule kaum noch Zeit für private Aktivitäten bleibt. Kürzere
Wegezeiten, z.B. durch optimierte Buslinien, könnten das Problem lösen.

Unterstützer*innen

Anne Shepley (KV Nordwestmecklenburg); Andreas Wegner (KV Mecklenburgische Seenplatte); Cindy
Wohlrab (KV Vorpommern-Rügen); Christopher Dietrich (KV Rostock); Rolf Martens (KV Vorpommern-
Rügen); Frank Meißner (KV Mecklenburgische Seenplatte); Petra Künkel (KV Mecklenburgische
Seenplatte)

Landesdelegiertenkonferenz 22.04.2023 (Grimmen)
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